
Trotz Corona mit Maske arbeiten - Stigmatisierung?
Beitrag von „CDL“ vom 13. Juni 2024 09:31

Zitat von Susannea

Nein, das kann ausreichend sein, würde bei uns trotzdem eine deutliche Ansage
hervorrufen, denn es ist einfach trotzdem verantwortungslos und rücksichtslos.

Es ist weder verantwortungs- noch rücksichtslos sich an die aktuelle Gesetzeslage zu halten
und mit FFP2-Maske zu arbeiten, wenn man bereits symptomfrei, aber noch nicht negativ ist.
Das Gegenüber darf schließlich auch Eigenschutz per FFP2-Maske betreiben.

Verantwortungslos wäre es, sich gar nicht erst testen zu lassen, wenn der Arzt das für sinnvoll
erachtet, nur um im Zweifelsfall die FFP2-Maske umgehen zu können und dann trotzdem zu
arbeiten.
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